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Corporate News vom 1. Oktober 2014 

AGO AG veröffentlicht Halbjahreszahlen 2014 
 

Kulmbach, 1. Oktober 2014: Nach Einstieg des neuen Mehrheitsaktionärs HCS 
Beteiligungsgesellschaft hat sich die AGO AG Energie + Anlagen (WKN: A12UK4) 
im ersten Halbjahr 2014 positiv entwickelt. So konnte der Umsatz im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum von TEUR 9.664 um 58,3 Prozent auf TEUR 15.295 erhöht 
werden. Das Bruttoergebnis vom Umsatz stieg überproportional von TEUR 324 im 
ersten Halbjahr 2013 auf TEUR 1.436 im ersten Halbjahr 2014 an. (Seit dem 
Jahresabschluss 2013 berichtet die Gesellschaft allein nach HGB-Standard 
ermittelte Zahlen.) 
 
Das Ergebnis der betrieblichen Tätigkeit (EBIT) stieg im Vergleich zum ersten 
Halbjahr 2013 von minus TEUR 733 um TEUR 996 auf TEUR 263 an. Der 
Halbjahresüberschuss bezifferte sich in den ersten sechs Monaten des laufenden 
Geschäftsjahres auf TEUR 18 nach einem Halbjahresfehlbetrag im vergleichbaren 
Vorjahreszeitraum von TEUR 1.169.  
 
Das Eigenkapital der AGO AG Energie + Anlagen betrug zum 30. Juni 2014 TEUR 
3.259 (31. Dezember 2013: TEUR 3.241). Infolge eines hohen Bestandes 
angearbeiter Aufträge erhöhte sich die Bilanzsumme gegenüber dem 31. Dezember 
2013 (TEUR 13.953) auf TEUR 18.625. Bei einem gegenüber dem 31. Dezember 
2013 nahezu unveränderten Eigenkapital von 3.259 TEUR reduzierte sich damit die 
Eigenkapitalquote auf 17,5 Prozent (31. Dezember 2013: 23,2 Prozent). Die 
Rückstellungen stiegen von TEUR 4.634 auf TEUR 6.469, die Summe von 
Rückstellungen und Verbindlichkeiten von TEUR 6.078 auf TEUR 8.897. Auf der 
Aktivseite veränderte sich das Anlagevermögen zum 30. Juni 2014 mit TEUR 4.425 
kaum (31. Dezember 2013: TEUR 4.539), das Umlaufvermögen erhöhte sich 
aufgrund gestiegener Vorräte von TEUR 8.469 zum 31. Dezember 2013 auf TEUR 
13.238. Die im Umlaufvermögen enthaltenen flüssigen Mittel betrugen zum 30. Juni 
2014 TEUR 3.821 (31. Dezember 2013: TEUR 4.438). 
 
Der Auftragseingang der AGO AG Energie + Anlagen betrug zum 30. Juni 2014 
TEUR 22.870 und konnte somit um TEUR 5.693 bzw. 33,1 Prozent gegenüber dem 
Vergleichswert des Vorjahres TEUR 17.177) gesteigert werden. Der 
Auftragsbestand lag zum Stichtag mit TEUR 47.976 unter dem zur Jahresmitte 
2013 (TEUR 71.100). Insofern wirkt sich noch der geringe Auftragseingang im 
zweiten Halbjahr 2013 aus, der auch durch die Unsicherheit in der Industrie 
hinsichtlich der weiteren politischen Rahmenbedingungen bei den erneuerbaren 
Energien bedingt war. 
 
Der Vorstand 
 
 
 
 
Über AGO AG Energie + Anlagen: 
Das 1980 gegründete Unternehmen mit Sitz in Kulmbach ist Spezialist im Bereich innovativer und 

effizienter Energieversorgungsanlagen für Industriekunden und Kommunen. Dabei fokussiert sich die 

AGO AG Energie + Anlagen auf die Geschäftsfelder Anlagenplanung, Anlagenbau sowie Service und 

Beratung. Die Kernkompetenz der Gesellschaft liegt vor allem bei Blockheizkraftwerken, im wärme-, 

kälte- und lufttechnischen Anlagenbau, Biomasseheizkraftwerken und der Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung. 

Standortstudien/-entwicklung, Energieeffizienzberatung, Roh- und Brennstoffmanagement sowie das 

Emissionshandelsmanagement runden das Geschäftsmodell ab. AGO steht für Effizienz, Sicherheit und 

Technologiekompetenz ihrer Energieversorgungsanlagen. 

Unternehmenskontakt: 

AGO AG Energie + Anlagen 

Am Goldenen Feld 23 

D-95326 Kulmbach 

 

T. +49 (0) 9221 602 0 

F. +49 (0) 9221 602 149 

E-Mail: ir-ago@ago.ag 

URL: www.ago.ag 

 

Vorstand 

Günther Hein 

Georg-Stephan Wilkening 

 

Aufsichtsratsvorsitzender 

Hans-Christian Semmler 

 

Investor Relations Kontakt: 

GFEI Aktiengesellschaft 

Am Hauptbahnhof 6 

60329 Frankfurt am Main 

 

T.: +49 (69) 74 30 37 00 

F.: +49 (69) 74 30 37 22 

E-Mail: ir-ago@gfei.de 

URL: www.gfei.de 
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